Inhalt:

11. Werte eingeben, korrigieren und formatieren

2. Formeln eingeben
2
3. Beispieltabellen
2
3.1. „Schularbeitsnoten“
2
3.2. „Verkäufe Autohaus VauWeh!“
4
3.2.1 Diagramm einfügen:
4
3.3. Rabatt
5
4. Stolpersteine
7
4.1. Wahlen der Weimarer Republik 1919 - 1932
7
4.2. Entwicklung der Weltbevölkerung 1950 - 2000
8
4.3. Leerzeilen
9
4.4. Zwei unterschiedliche Diagrammtypen in einem Diagramm
10
5. Finanzmathematik
11
5.1. „Kredit“
11
5.2. Zielwertsuche
11



1. Werte eingeben, korrigieren und formatieren

In Zelle klicken und Text eintippen, danach „Enter“. Zum Korrigieren in die Zelle doppelklicken (oder F2 drücken). Dann kann der Cursor mit der Maus oder den Pfeiltasten in der Zelle beliebig gesetzt werden. Paßt der Text nicht mehr in die Spalte, auf die Trennstelle zwischen den Spalten im „Spaltenkopf“ klicken und bei gedrückter Maustaste verschieben. Mit Doppelklick auf diese Stelle wird die Spalte genau an die Textbreite angepaßt.

Mehrere Zellen selektieren: mit gedrückter Maustaste über die gewünschten Zellen fahren (Achtung: der Mauszeiger muss die Form eines dicken Kreuzes haben! Wenn sich die Maus genau über dem Rand der Zelle befindet, ändert sie sich zu einem Pfeil (Excel 98) bzw. vier gekreuzten Pfeilen (ab Excel 2002) und wird die Zelle verschoben, nicht selektiert!) oder besser: in die erste dieser Zellen klicken, Umschalttaste + Pfeiltaste drücken.

Überschriften zentrieren: die Zellen selektieren, über die sich die Überschrift erstrecken soll, danach Mausklick in der Symbolleiste auf Symbol „zentriert über Spalten“ (die selektierten Zellen werden zu einer einzigen, breiten Zelle verbunden und zentriert. Sie können über das Menü „Format - Zellen - Ausrichtung - Zellen verbinden“ wieder getrennt werden).

Jede Zelle ist durch ihre Koordinaten (die „Zelladresse“, z.B. „A1“) eindeutig gekennzeichnet. In größeren Tabellen ist es sinnvoll, stattdessen für wichtige Zellen Namen zu vergeben (statt „D13“ z.B.: „Verkaufssumme“), indem man in das Feld mit der Zelladresse (links oben) klickt, den Namen eintippt und mit „Enter“ bestätigt (um ihn wieder zu entfernen: Menü „Einfügen – Namen – Definieren“. Namen in der Liste selektieren und Klick auf Schalter „Löschen“).
Für jede Zelle kann eine eigene Hintergrund- und Textfarbe gewählt werden: Mausklick auf den Pfeil neben dem jeweiligen Symbol in der Symbolleiste und zweiter Mausklick auf die gewünschte Farbe im aufgeklappten Menü.
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Die Linien um die einzelnen Zellen können für den Ausdruck entfernt werden: entweder im Menü „Datei - Seite einrichten - Tabelle“ die Markierung neben „Gitternetzlinien“ durch Mausklick entfernen (dann werden überhaupt keine Linien gedruckt, auch nicht innerhalb der Tabelle. Sie müssen eigens über das Menü „Format - Zellen - Rahmen“ gesetzt werden) oder den Bereich, der keine Linien zeigen soll, mit der Hintergrundfarbe „Weiß“ übermalen. Andererseits können die Linien auch verstärkt werden: Mausklick in der Symbolleiste auf Symbol „Linien“ und im aufgeklappten Menü die gewünschte Linie auswählen. Mit dem ersten Element in dieser Auswahl werden sie wieder entfernt. Noch viel mehr Möglichkeiten hat man, wenn man Linien über das Menü „Format - Zellen - Rahmen“ setzt oder löscht.

Monatsnamen und Wochentage kann EXCEL automatisch ausfüllen: den ersten Monat bzw. Tag eingeben, die rechte untere Ecke der Zelle anklicken (der Mauszeiger wird zu einem dünnen Kreuz) und über die anderen Zellen ziehen (mit welchen Wörtern dies funktioniert, ist im Menü „Extras - Optionen - AutoAusfüllen“ aufgelistet):
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2. Formeln eingeben

Formeln beginnen immer mit einem „=“ - Zeichen. Der Tabellenbereich, auf den sich die Formel bezieht („von Zelle A4 bis A7“), wird durch Doppelpunkt angegeben. Für die Grundrechnungsarten können wir folgende Zeichen („Operatoren“) verwenden:

	Rechnungsart
	Zeichen („Operator“)
	Beispiel

	Addition:
	+
	=B2+B3

	Subtraktion:
	-
	=B2-B3

	Multiplikation:
	*
	=B2*B3

	Division:
	/
	=B2/B3


Für viele Berechnungen gibt es vorgefertigte Formeln (sog. „Funktionen“). Additionen z.B. erledigt die Funktion „SUMME“: =SUMME(B2:B5) errechnet die Summe der Zellen von B2 bis B5 (Bereich durch Doppelpunkt angeben). In der Symbolleiste gibt es dafür ein eigenes Symbol (betroffene Zellen selektieren, dann Mausklick auf dieses Symbol):
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Alle in EXCEL vorhandenen Funktionen können über das Menü „Einfügen - Funktion“ angesehen und in die Tabelle eingebaut werden.

3. Beispieltabellen

Die Beispiele verteilen sich über mehrere Tabellenblätter. Ihre Namen stehen auf den Registerkärtchen am unteren Ende des Fensters. Mit Mausklick darauf kann zwischen ihnen hin- und hergeschaltet werden. Mit Doppelklick läßt sich ihr Name ändern. Klick mit der rechten Maustaste öffnet ein Popup-Menü, in dem das komplette Tabellenblatt gelöscht oder ein neues eingefügt werden kann:
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3.1. „Schularbeitsnoten“

Die Anzahl der Noten wird mit der Formel =ZÄHLENWENN(D4:W4;4) ermittelt: in Klammer zuerst der Bereich (hier: D4:W4, d.h. von D4 bis W4), hinter dem Strichpunkt die Note (hier: Note „4“), deren Häufigkeit gezählt werden soll. Um den Notendurchschnitt auszurechnen, verwenden wir die Formel =MITTELWERT(D4:W4), in Klammer steht der Bereich. Aber da es nicht in allen Schularbeitsfächern 5 Arbeiten pro Semester gibt, muss noch überprüft werden, ob überhaupt etwas eingetragen ist: falls in einer Spalte (z.B. 5.Schularbeit Latein) noch überhaupt keine Note steht ist, soll in unserem Beispiel auch das Feld für „Schnitt“ leer bleiben:

Die Formel =WENN(SUMME(H4:H8)>0;MITTELWERT(H4:H8);" ") erledigt das für uns:

 „WENN“ verlangt in Klammer zuerst die Bedingung (hier: > 0 d.h.: „wenn die Summe aller Noten größer als 0 ist“), dahinter, durch Strichpunkt getrennt, geben wir an, was geschehen soll, falls die Bedingung zutrifft (hier: Mittelwert berechnen). Als Drittes, wieder durch Strichpunkt getrennt, muss angegeben werden, was geschehen soll, falls die Bedingung nicht zutrifft (hier: "-" d.h.: „schreibe einen Bindestrich“ - zwischen Anführungszeichen können beliebige Texte stehen). Die Funktion „WENN“ versteht folgende Symbole („Operatoren“), um Bedingungen zu prüfen:

	Bedingung
	Operator
	Beispiel

	gleich:
	=
	WENN(B2=B3;"B2 und B3 sind gleich";"B2 und B3 sind nicht gleich")

	kleiner:
	<
	WENN(B2<B3;"B2 ist kleiner als B3";"B2 ist nicht kleiner als B3")

	größer:
	>
	WENN(B2>B3;"B2 ist größer als B3";"B2 ist nicht größer als B3")

	kleiner oder gleich
	<=
	WENN(B2<=B3;"B2 ist kleiner als oder gleich groß wie B3";"B2 ist größer als B3")

	größer oder gleich
	>=
	WENN(B2>=B3;"B2 ist größer als oder gleich groß wie B3";"B2 ist kleiner als B3")

	ungleich:
	<>
	WENN(B2<>B3;"B2 und B3 sind nicht gleich";"B2 und B3 sind gleich")


In unserem Beispiel wurden Zellen mit der Note „5“ oder einem Notenschnitt, der über 4 liegt, rot formatiert. Solche bedingte Zellformatierungen (abhängig vom Inhalt) erreicht man über das Menü „Format - Bedingte Formatierung“ oder „Format - Zellen - Zahlen - Benutzerdefiniert“:

In eckigen Klammern steht zuerst die Bedingung („falls die Zahl kleiner 5 ist), dahinter das Zeichen „#“ für „Ziffer“. Durch Strichpunkt getrennt folgt die Anweisung für Zahlen, die nicht dieser Bedingung entsprechen (also nicht kleiner als 5 sind): in eckiger Klammer die Farbe, schließlich wieder das Zeichen für „Ziffer“ (#).

Natürlich lässt sich auch verhindern, dass in unsere Tabelle irrtümlich ungültige Zahlen (d.h. größer als 5) eingetippt werden: über das Menü „Daten - Gültigkeit“ erreicht man ein Formular, in dem der Gültigkeitsbereich (hier: zwischen 1 und 5) und die Fehlermeldung eingetragen werden:
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 „Verkäufe Autohaus VauWeh!“
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Wir wollen unter „Anteil %“ (Spalte G) den Prozentsatz sehen: der Prozentsatz wird bekanntlich mit der Formel „Anteil dividiert durch Grundwert“ errechnet. Der Anteil (= die Verkäufe eines Monats) steht in Spalte F (z.B. Jänner in F3), der Grundwert = Gesamtverkäufe des ganzen Jahres (steht in F16). Die Excel-Formel, die wir in G3 eintragen lautet demnach: =F3/F16. Danach in der Symbolleiste auf das Symbol „Prozentformat“ klicken. EXCEL multipliziert automatisch mit 100 und hängt das Prozentzeichen an. Die Anzahl der Dezimalstellen kann mit Mausklick auf die Symbole „Dezimalstelle hinzufügen - löschen“ (oder über das Menü „Format - Zellen - Zahlen - Dezimalstellen“) geändert werden:
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Achtung! Wenn die Formel, wie üblich, mit der Maus von F3 auf die anderen Zellen (F4 bis F14) kopiert wird, werden die Zellenbezüge automatisch angepaßt (aus =F3/F16 wird =F4/F17). Diese Automatik war uns bisher sehr willkommen, aber in diesem Beispiel stehen die Gesamtverkäufe nur in F16, dieser Zellbezug soll daher nicht geändert werden! Solche fixen Zellbezüge nennt man „absolute Bezüge“ (die normalen heißen „relative Bezüge“). Sie müssen durch Dollarzeichen markiert werden: die Formel in G3 lautet nun richtig =F3/$F$16. Erst jetzt können wir sie über die darunterliegenden Zellen kopieren. Um einen absoluten Bezug herzustellen, könnte man der betroffenen Zelle auch einen Namen geben (s.o. Seite 1 - Bezüge in benannten Zellen sind immer absolut!), z.B. „Gesamtverkauf“ statt „$F$16“.

3.1.1 Diagramm einfügen:

Zu jedem einzelnen Modell (Golf, Polo, Passat, Sharan) soll ein Diagramm mit den Monatsverkäufen eingefügt werden: zuerst die Spalten selektieren, die im Diagramm berücksichtigt werden sollen (z.B. Monatsnamen = Spalten A3 bis A14 und Verkäufe Golf = B3 bis B14), Menü „Einfügen - Diagramm ... “. Beachte, dass nicht nebeneinanderliegende Spalten (z.B. für Polo: Monatsnamen in A3 bis A14, Verkäufe Passat in C3 bis C14) mit gedrückter „Steuerung“-Taste selektiert werden müssen!
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Alle Elemente des Diagramms (Beschriftung, Farben, ... ) können natürlich geändert wer​den (mit rechter Maustaste auf das gewünschte Element klicken). Normalerweise haben alle Säulen eines Säulendiagramms die gleiche (graue) Farbe. Ist das nicht erwünscht, klickt man mit rechter Maustaste auf eine beliebige Säule (= sog. „Datenpunkt“) und wählt im Popup-Menü „Datenreihen formatieren“, „Optionen“ - „Farbunterscheidung der Datenpunkte“. EXCEL sucht sich automatisch verschiedene Farben aus. Soll aber nur ein einzelner Balken anders gefärbt sein, muss er zuerst mit linker Maustaste selektiert werden, erst danach ist mit - wie üblich - rechtem Mausklick weitere Formatierung möglich: „Datenpunkt formatieren“ - „Muster“. Nur wenn die Farbunterscheidung aktiviert wurde, werden die einzelnen Punkte auch in der Legende unterschieden! Diagramm und Tabelle sind miteinander verknüpft, d.h. Änderungen in der Tabelle werden sofort und automatisch auch im Diagramm übernommen.
3.2. Rabatt

Im Beispiel 3.2 haben wir den Prozentsatz der Verkäufe eines Monats berechnet. Im folgenden Beispiel wollen wir den Prozentanteil eines Wertes ermitteln: wenn jemand von einem Artikel eine bestimmte Menge bestellt, soll ihm eine Preisreduktion („Rabatt“) gewährt werden. Um wieviel Prozent der Preis reduziert wird, steht in Spalte H4 und H5 (es ist also ein fixer Prozentsatz vorgegeben); ab welcher Bestellmenge, steht in Spalte G4 und G5:
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In der unteren Tabelle finden wir die Nr. der Bestellung, die bestellte Menge und den Einzelpreis der bestellten Ware. Die Werte in den Spalten D bis H müssen wir errechnen. Achtung! Um die fertigen Formeln übertragen zu können, sind absolute Bezüge auf die Zellen H4, H5, G4 und G5 notwendig! Am besten verwenden wir „benannte Zellen“ (s.S.1

 REF Zellname \h 
), in unserem Beispiel: „Anz20“ für G4, „Anz30“ für G5, „Rab20“ für H4 und „Rab30“ für H5.
1) Um herauszufinden, welcher Rabatt gewährt wird (Spalte D), verwenden wir die bereits bekannte Funktion „WENN“, allerdings zweimal (und ineinander verschachtelt):


 
=WENN(B8<Anz20;0;WENN(B8<Anz30;Rab20;Rab30))


2) In E8 können wir jetzt ausrechnen, wieviel der Rabatt in Euro ausmacht:

Prozentanteil = Prozentsatz/100*Einzelpreis:


=D8/100*C8
3) Daraus ergibt sich (in F8) der reduzierte Preis für die Ware: =C8-E8
4) Der Gesamtpreis der bestellten Ware ist nun kinderleicht in H8 auszurechnen:

Gesamtpreis = bestellte Menge * (Einzelpreis der Ware – Rabatt in €):

=B8*F8
In G8 wird zum Vergleich der Gesamtpereis ohne Rabatt berechnet: =B8*C8. Abschließend können wir nun die Formeln auf die übrigen darunterliegenden Zeilen übertragen.
4. Stolpersteine

4.1. Wahlen der Weimarer Republik 1919 - 1932

In Diagrammen sind eine Menge Feinanpassungen möglich. Probleme können sich besonders mit Datumsangaben einstellen. Im folgenden Beispiel wird die Tabelle „Wahlen 1919 - 1932“ gezeigt, darunter zwei Diagrammversionen: links die von EXCEL erzeugte, rechts die überarbeitete:
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· Möglicherweise gab´s schon bei der Eingabe des Wahldatums Probleme (statt des Datums erscheint plötzlich eine merkwürdige Zahl): das Programm versucht das Format der eingetippten Daten automatisch zu erkennen und ändert es eigenmächtig, wenn es das für richtig hält. Die Eingabe „19.1.1919“ sollte ihm dabei eigentlich keine Schwierigkeiten bereiten. Wenn doch, weist man den Zellen über „Format - Zellen - Zahl“ das Datumsformat explizit zu.

· Wie man sieht, stimmt weder die Beschriftung der x-Achse noch die der y-Achse. Der Grund für die falsche y-Achse liegt im Text „Reichstagswahlen vom“ in der Spalte A4: in der Zeile 4 findet sich sowohl dieser Text als auch – ab Spalte B – Datumswerte. Excel weiß nun nicht mehr, wie diese Zeile zu verstehen ist und kennt sich erst wieder aus, wenn der Text „Reichstagswahlen“ entfernt wird. 

· Die falsche x-Achse korrigiert man, indem man Excel erklärt, wie die Beschriftung dieser Achse zu verstehen ist: Klick mit rechter Maustaste ins Diagramm, „Diagrammoptionen - Achsen“, unter „Primärachse“ den Eintrag „Kategorie“ anstelle von „Automatisch“ wählen. Anschließend muss noch die leere Datenreihe entfernt werden, die Excel in seiner Verwirrung eingefügt hat: Klick mit rechterMaustaste ins Diagramm, „Datenquelle – Reihe“, im Fenster links unten „<leere Reihen>“ selektieren und auf den Schalter „Entfernen“ klicken.
· Die Schriftneigung ist über Mausklick rechts an beliebiger Stelle der x-Achse, „Achse formatieren - Ausrichtung“ möglich.

· Die Datumsangaben sollen nicht zwischen, sondern genau unter den Markierungen der x-Achse stehen: Mausklick rechts auf beliebige Stelle der x-Achse, „Achse formatieren - Skalierung“, Häkchen neben „Größenachse (Y) schneidet zwischen Rubriken“ entfernen

· Die Farben der einzelnen Linien sind an die Farben der damaligen Parteien anzupassen: Mausklick rechts auf die jeweilige Linie, „Datenreihen formatieren - Muster“, im linken Feld kann jetzt u.a. auch die Farbe eingestellt werden.

· Die Prozentangabe der y-Achse soll ohne Kommastellen erscheinen: Mausklick rechts auf beliebige Stelle der y-Achse, „Achsen formatieren - Zahlen“, neben „Dezimalstellen“ den Wert „0“ eintragen (im linken Feld muss unter „Kategorie“ der Eintrag „Prozent“ ausgewählt sein)

· Bei Größenänderungen des Diagramms (mit der Maus Diagramm selektieren und mit gedrückter Maustaste an den Eckpunkten vergrößern bzw. verkleinern) wird auch die Schrift im Inneren angepasst. Wenn das nicht gewünscht ist: Mausklick rechts auf Beschriftung (z.B. Datum unter der x-Achse), „Achse formatieren - Schrift“, links unten das Häkchen neben „Automatisch skalieren“ entfernen

· Die Hilfslinien im Inneren des Diagramms können ein- und ausgeblendet werden: Mausklick rechts ins Diagramm, „Diagrammoptionen - Gitternetzlinien“

4.2. Entwicklung der Weltbevölkerung 1950 - 2000
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Bei der Erstellung des Diagramms findet Excel in der linken Spalte Zahlen vor - und hält sie daher für Daten, die zusätzlich zu den Bevölkerungswerten als zweite Linie (als sog. zweite „Datenreihe“) ins Diagramm eingefügt werden sollen. Tatsächlich sind sie aber als Beschriftung (= normlerweise „Text“-Format) gemeint. Die überflüssige Datenreihe findet man im zweiten Schritt der Diagrammerstellung („Diagrammquelldaten“), bzw. - nach Fertigstellung des Diagramms - unter „Datenquelle - Reihe“ (Mausklick rechts in die Diagrammfläche):





· Unter „Datenreihe“ den Eintrag „Reihe1“ (neben „Werte“ erkennt man die dieser Datenreihe zugrundeliegende Spalte: A6:A16, d.h. unsere Jahreszahlen, die nicht als Datenreihe interpretiert werden sollen), selektieren und mit Mausklick auf „Entfernen“ löschen.

· Unsere Jahreszahlen wollen wir an anderer Stelle sehen, nämlich als Beschriftung der x-Achse statt der fortlaufenden Zahlen, die sich momentan dort befinden: Mausklick auf den Schalter neben „Beschriftung der Rubrikenachse (X)“, in der Tabelle die Zellen „A6“ bis „A16“ selektieren und mit Taste „Enter“ bestätigen.
· Die Beschriftung der y-Achse soll aus Platzgründen und der Übersichtlichkeit wegen nur die Milliardenstellen anzeigen: Mausklick rechts auf die y-Achse, „Achse formatieren - Skalierung/Einheiten anzeigen“ und die gewünschte Einheit aus der Liste auswählen.






· Auf der Linie selbst sollen an zwei Stellen die genauen Zahlenwerte angezeigt werden: zum Jahr 1950 und zu 2000. Mausklick rechts auf die Linie, „Datenreihen formatieren - Datenbeschriftung“, unter „Beschriftung enthält“ den Eintrag „Wert“ auswählen. Es werden nun zu allen Jahren die entsprechenden Werte angezeigt. Um nur die beiden gewünschten stehen zu lassen, selektiert man einfach nacheinander die übrigen und löscht sie mit der Taste „Entf“

Die senkrechten Linien im Diagramm unterhalb der Hauptlinie nennt man „Bezugslinien“. Einblenden mit Mausklick rechts auf die Hauptlinie, „Datenreihen formatieren - Optionen/Bezugslinien“.
Die Grafik im Diagramm wird nicht anders eingefügt als in Word: Menü „Einfügen - Grafik - Aus Datei ...“. Falls sie hinter dem Diagramm gelandet ist, muss sie nur noch in den Vordergrund gebracht werden: Mausklick rechts in die Grafik,  „Reihenfolge - eine Ebene nach vorn“.

4.3. Leerzeilen

Grundsätzlich selektiert man für die Erstellung von Diagrammen besser keine Leerzeilen mit. Zumindest dann, wenn sie anders formatierte Zellen enthalten als die ins Diagramm eingebundenen, kann es leicht zu Problemen kommen. Im Notfall werden sie ebenso entfernt wie die überflüssige „Dateinreihe“ im Beispiel „Weltbevölkerung“ (s.S.8): Mausklick rechts auf die Diagrammfläche, „Datenquelle - Reihe“. Dort kann die unerwünschte Zeile als überflüssige Datenreihe (möglicherweise ist sie von Excel sogar als „Leere Zeile“ benannt worden) selektiert und durch Klick auf „Entfernen“ beseitigt werden.

4.4. Zwei unterschiedliche Diagrammtypen in einem Diagramm

Manchmal möchte man in einem Diagramm zusätzlich zu den eigentlichen Daten auch den Mittelwert aller Daten hervorheben (s.Abb. links: rote Linie = Mittelwert aller EU-Staaten). Dafür eigenet sich eine Linie sicherlich am besten. Aber wie kann ich ein Liniendiagramm in ein Säulendiagramm einfügen – also zwei unterschiedliche Diagrammtypen mischen? Alle Säulen zusammen bilden eine „Datenreihe“, jede einzelne Säule einen „Datenpunkt“. Wir müssen also eine zweite Datenreihe einfügen, deren Datenpunkte alle den Mittelwert darstellen:

In der dem Diagramm zugrunde liegenden Tabelle eine neue Spalte (in unserem Beispiel: C) anlegen und in C5 den Mittelwert aller Zeilen der Spalte B ausrechnen: „=MITTELWERT(B$5:B$25)“.
Formel auf die übrigen Zeilen der Spalte C (C6 bis C25) übertragen (deshalb wurden absolute Bezüge verwendet). In allen Zeilen steht nun der gleiche Wert (in unserem Beispiel: 8,2).
Alle drei Spalten selektieren und Säulendiagramm erstellen. Spalte A ergibt die Beschriftung der x‑Achse, Spalte B und C ergeben zwei Säulen (d.h. zwei Datenreihen).
Klick mit rechter Maustaste auf einen (beliebigen) Datenpunkt der zweiten Datenreihe (die den Mittelwert darstellt – h.: rot), im Popup-Menü den Eintrag „Diagrammtyp“ auswählen.
Als Diagrammtyp „Linie“ wählen und mit Klick auf „OK“ bestätigen – fertig:

Die Linie sollte zur Verdeutlichung noch beschriftet werden:


Klick mit rechter Maustaste auf die Linie und im Popup-Menü auf „Datenquelle“. Im Dialogfenster die Registerkarte „Reihe“ wählen und dort unter „Datenreihe“ den Eintrag „Reihe2“ („Reihe1“ bezieht sich auf die erste Datenreihe, d.h. die Säulen zu den einzelnen Ländern, „Reihe2“ dagegen auf die zweite Datenreihe mit den Säulen zum Mittelwert). Rechts neben „Werte“ stehen die Zellen der Tabelle, auf die sich diese Datenreihe bezieht (C5 bis C25), darüber noch nichts. Genau hier, im Feld neben „Name“, tragen wir einen passenden Namen ein (z.B. „Mittel“). Dialogfenster mit Klick auf „OK“ schließen.
Mausklick auf die Linie – alle Datenpunkte dieser Datenreihe sind selektiert. Zweiter Mausklick auf einen einzelnen Datenpunkt (am besten ganz links) – daraufhin ist nur mehr dieser eine selektiert. Klick mit rechter Maustaste auf diesen Datenpunkt – „Ausgewähltes Objekt“ wählen und „Datenbeschriftung“. Mit Klick auf die Kästchen neben „Datenreihenname“ und „Wert“ schalten wir die Anzeige des Namens („Mittel“) und des Wertes („8,2“) ein. Zuletzt im Listfeld neben „Trennzeichen“ etwas Geeignetes (z.B. „Leerzeichen“) aussuchen oder direkt in das Feld darüber eintippen (z.B. Doppelpunkt). Denn standardmäßig werden Name und Wert durch Strichpunkt getrennt – gerade das sieht in unserem Fall nicht besonders gut aus.
5. Finanzmathematik

5.1. „Kredit“
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Diesmal geht´s ums Geld: wir benötigen daher das Euro-Zeichen in den Zellen B3, B6 und B7. Es wird automatisch eingefügt, wenn man auf das Symbol für „Währung“ klickt: [image: image14.png]|®) Datei Bearbeiten Ansicht Einfiigen Format Extras Daten Fenster 2
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 (wenn statt dem Euro-Zeichen ein anderes Währungssymbol erscheint, ist in der Windows-Systemsteuerung das falsche Land eingetragen). Allerdings muss die Zahl ohne Leerzeichen oder Tausendertrennpunkt o.ä. eingegeben werden. In B4 steht der Prozentsatz - auch hier genügt ein Mausklick auf das „Prozent“ - Symbol, als Komma muss ein Beistrich (kein Punkt) verwendet werden! Die monatliche Rückzahlungsrate berechnet die Formel =RMZ(B4/12;B5*12;B3): die Funktion RMZ verlangt zuerst den monatlichen Zinssatz (hier: 7,5%, steht in B4. Weil in unserem Beispiel 7,5% der Jahreszinssatz ist, müssen wir den Zinsatz durch 12 dividieren), dann die Laufzeit in Monaten (in B5 steht die Laufzeit, allerdings in Jahren - daher muss mit 12 multipliziert werden), zuletzt die Kredithöhe (steht in B3). Die Zahlen sollten ohne Leerzeichen geschrieben werden (Tausendertrennzeichen wird automatisch eingefügt)!

Wie viel zahlen wir nach Ablauf der 10 Jahre insgesamt zurück, also inklusive Zinsen? Die Formel =ZW(B4/12;B5*12;-B6) enthält zuerst wieder den monatlichen Zinssatz (B4/12), danach die Laufzeit des Kredits (B5*12), schließlich die monatliche Rückzahlungsrate (haben wir gerade in B6 ausgerechnet) mit einem Minus-Zeichen davor (weil sie ja gezahlt werden muss).

5.2. Zielwertsuche

Und wie ändert sich die Kreditlaufzeit, wenn wir nur eine ganz bestimmte Summe monatlich zurückzahlen wollen? Die Rückzahlungsrate steht in der Formelzelle und kann daher nicht einfach verändert werden. Genau dafür ist die „Zielwertsuche“ gedacht: Cursor in die Zelle B6 (Rückzahlungsrate) setzen, Menü „Extras - Zielwertsuche“, im Formular neben „Zielwert“ die neue Rückzahlungsrate eintippen (Minuszeichen nicht vergessen!), in „veränderbare Zelle“ B5 (Laufzeit) eintragen:
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In der Tabelle stehen nun die neuberechneten Werte. „Abbrechen“ stellt die ursprünglichen wieder her. Als „veränderbare“ Zelle kann allerdings keine Zelle verwendet werden, die selbst eine Formel enthält.
„… gibt´s den Rabatt, der in Rab30 steht“





„… wenn die bestellte Menge kleiner als der Wert in F30 ist, dann gibt´s den Rabatt, der in Rab20 steht, andernfalls …“





„falls die bestellte Menge kleiner als der Wert in F20 ist, dann gibt´s 0 Rabatt, andernfalls …





Symbol für Textfarbe





Hintergrundfarbe


„Spaltenkopf“





Symbol für „Linien“





Bearbeitungszeile





Symbol für „zentriert über Spalten“





auf die Trennstelle klicken, um Spaltenbreite zu ändern; Doppelklick, um genau anzupassen





hier klicken und nach unten ziehen, um automatisch die übrigen Monatsnamen eintragen zu lassen





Mausklick hierher, um zum Tabellenblatt „Nationalratswahl 2002“ zu wechseln





Name des aktuellen Tabellenblatts. Doppelklick: Namen ändern, Mausklick rechts: löschen oder neues Blatt einfügen





Zelle, in der ein neuer Wert eingetragen wird (Rückzahlungsrate)





der neue Betrag





die Zelle, deren Inhalt neu berechnet werden soll (Laufzeit in Jahren)





Symbole für „Anzahl der Dezimalstellen erhöhen/verringern“





Symbol für „Prozentformat“





Diese beiden Spalten liegen nicht nebeneinander – um beide zu selektieren, muss die Steuerung-Taste gedrückt werden





Nur die selektierten Daten Monatsnamen und Monatsverkäufe) scheinen im Diagramm auf. 





Zelladresse bzw. Name der Zelle





Aus der Liste die gewünschte Einheit auswählen














Anzeige einschalten





Hier sollten unsere Jahreszahlen stehen





Reihe1 muss entfernt werden





Als Beschriftung der x-Achse nach Mausklick auf diesen Schalter die Spalte A6:A16 eintragen





=MITTELWERT(D8:W8)





	=ZÄHLENWENN(D8:W8;4)





=WENN(SUMME(H4:H8)>0;MITTELWERT(H4:H8);"-")





=F3/$F$15 oder: =F3/Gesamtverkauf





=SUMM(B5:E5)


























=SUMME(F3:F14)











Kommazeichen = Beistrich!








=RMZ(B4/12;B5*12;B3)


=ZW(B4/12;B5*12;-B6)








